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Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe
Staatlich anerkannter Erholungsort

Amtliche Bekanntmachungen · Mitteilungen · Anzeigen auch im Internet unter www.scheibenberg.de

OBERSCHEIBE

Bereitschaftsdienste Ärzte – Seite 8

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Scheibenberg mit Oberscheibe,

seit 20 Jahren gibt es in Scheibenberg das Heimatmuseum. 

Die Anregung kam von Frau Saskia Kuban. Sie war damals Mit-
arbeiterin einer Auffanggesellschaft.

Es war vor 25 Jahren noch eine Zeit der Arbeitslosigkeit. Mit 
dieser Maßnahme, den Dachboden der Apotheke zu entkernen 
und ihn „kulturell“ zu nutzen, konnten viele durch eine Arbeits-
beschaffungsmaßnahme (ABM) eine Beschäftigung finden. 
Zum großen Glück konnten interessierte Bürger für diese Ar-
beit – Dreckarbeit – gefunden werden. Ein Aufruf an unsere 
Scheibenberger und Oberscheibner fand viele offene Ohren 
und kam noch zur rechten Zeit, bevor wertvolle Dinge auf dem 
Müll gelandet wären. Wir bekamen tolle Exponate. 

1997 zu unserer 475-Jahr-Feier wurden die Räume geöffnet. Sogar 
unser damaliger Landesvater – Kurt Biedenkopf – stieg auf den 
Dachboden hinauf.  Viele von Ihnen werden sich sicher nicht 
mehr an die Einzelheiten entsinnen können. Ein Jahr später 
wurde der Verein „Heimatmuseum e.V.“ gegründet. Es galt eine
verantwortliche Gruppe zu finden. Seit dieser Zeit hat sich am 
Vorstand nichts geändert. Nur eins, die Personen sind 20 Jahre 
älter geworden. Die Kraft mit 80 Jahren ist schwächer geworden. 
Nun haben wir nach einer Lösung gesucht, zumal sich in den 
Jahren kein neuer 1. Vorsitzender gefunden hat.

Da das Vereinswesen in Deutschland sehr genau genommen 
wird, mussten wir über eine Notarin, Frau Gahlert aus Anna- 
berg-Buchholz, Liquidation beantragen. Diese läuft vom  
1. Januar bis 31. Dezember 2019. 

In dieser Zeit kann sich noch ein 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender und 
Kassenwart finden. Dann wäre der Verein gerettet. Sollte dies nicht 
der Fall sein, geht die Verantwortung um die Stadt Scheibenberg 
über. Sie übernimmt somit alle Exponate, den Kleiderfundus und 
die Finanzen, die am 31. Dezember 2019 noch vorhanden sind. So 
kann das, was die Oberscheibner und Scheibenberger beigesteuert 
haben, erhalten bleiben. Die Exponate stehen den Besuchern damit 
weiterhin zur Verfügung. Die Vereinssatzung regelt, dass die Stadt die  

Ortsteil Oberscheibe

Der Wonnemonat beginnt. Die Bäume stehen 
in voller Blüte und die Maiglöckchen läuten 
uns bereits den fünften Monat ein.       Seite 9               
                                      

SSV 1846 Scheibenberg

Von Juni 2018 bis März 2019 waren wir auf 
den Schanzen in Sachsen unterwegs.
                                                  Seite 13

Finanzen des Vereins, die noch vorhanden sind, nur für gemeinnützige 
Zwecke verwenden darf. Auf Grund unserer niedrigen Eintritts-
preise sind unsere Mittel aber gering.
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An der Führung des Museums ändert sich unter der Verantwor-
tung der Stadt nichts, gibt es aber keine geregelten Öffnungs-
zeiten mehr. Das Museum kann aber nach Voranmeldung bei 
der Stadtverwaltung für Einzelpersonen oder Gruppen geöffnet 
werden.

Bisherige Mitglieder des Vereins sind weiterhin bereit, Besucher zu 
empfangen und durch das Museum zu führen. Eine entsprechende 
Liste mit den Kontaktdaten liegt der Stadt vor. 

Für alle bisherigen Besuche bei uns und im Museum möchten wir 
uns ganz herzlich bedanken.

Die ehemaligen Mitglieder des Vereins

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Vollzug der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für 
Umwelt und Landwirtschaft zum Pflanzenschutzgesetz 

(Sächsische Pflanzenschutzverordnung -SächsPflSchVO) vom 
28. Juli 2014

Das Landratsamt Erzgebirgskreis erlässt als gemäß§ 37 Abs. 2 Nr. 3 
a) des Sächsischen Wald gesetzes (SächsWaldG) vom 10. April 1992 
(SächsGVBI. S. 137), zuletzt geändert durch Artikel s des Gesetzes 
vom 29. April 2015 (SächsGVBl. S. 349), zuständige untere Forstbe-
hörde auf Grundlage von §§ 8, 6 Abs. 3 Nr. 1 des Pflanzenschutzge-
setzes (PflSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. Juli 
2016 (BGBI. 1 S. 1666) in Verbindung mit § 4 der Verordnung des 
Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft 
zum Pflanzenschutzge setz (SächsPflSchVO) vom 28. Juli 2014 
(SächsGVBI. S. 457) nachfolgende 

Allgemeinverfügung 
zur Erfassung-und Bekämpfung von holz-• und rindenbrütenden 
Schaderregern (Nadelholz borkenkäfer) im Privat-und Körper-

schaftswald 

1. Festsetzung der Befallserfassungs-und Sanierungsgebiete

Die mit Fichten (Picea), Kiefern {Pinus) oder Lärchen (Larix) 
bestockten Grundflächen der Privat - und Körperschaftswälder 
des Landkreises Erzgebirgskreis werden zu Befallserfassungs-
und Sanierungsgebieten des Nadelholzborkenkäfers (Buch- 
drucker [lps typographus] und Kupfer stecher [Pityogenes chalco- 
graphus]) erklärt.

2. Anordnung von Überwachungspflichten

Die in Ziffer 1 zu Befallserfassungs-und Sanierungsgebieten er-
klärten Wälder sowie dort la gernde Nadelhölzer sind von den je-
weiligen Eigentümern bzw. Nutzungsberechtigen (nachfol gend: 
Waldbesitzer)

- in der Zeit vom 1. April bis 30. September mindestens im  
 Abstand von zwei Wochen, bei starker Sehwärmaktivität  
 wöchentlich und

- in der Zeit vom 1. Oktober bis zum 31. März mindestens drei- 
 mal, bei starkem Befall in den Vormonaten insgesamt fünfmal

auf Käferbefall zu kontrollieren. Anzeichen für Käferbefall sind 
solche nach Anlage 1.

3. Anordnung von Anzeigepflichten

Bei festgestelltem Käferbefall haben die jeweiligen Waldbesit-
zer die zuständige untere Forst behörde des Landkreises Erzge-
birgskreis

Paulus-Jenisius-Straße 24 09456 Annaberg-Buchholz 
Tel.: 03735 601 -6290, E-Mail: forst@kreis-erz.de
während der Geschäftszeiten zu verständigen.

4. Anordnung von Bekämpfungsmaßnahmen

Nadelholzborkenkäfer sind von den jeweiligen Waldbesitzern 
der betroffenen Grundstücke un verzüglich und wirksam zu be-
kämpfen oder durch einen Dritten bekämpfen zu lassen.

Als erforderliche Bekämpfungsmaßnahmen werden hiermit an-
geordnet:

- Aufarbeitung der befallenen Bäume und Abtransport aus 
  dem Wald vor dem Ausflug der Käfer zur Zwischenlagerung  
 (Mindestabstand zum nächsten befallsgefährdeten Bestand:  
 500 Meter) oder zum Verkauf

 Alternativ: Entrindung und Entseuchung der Rinde ab- 
 hängig vom Entwicklungsstand der Käferbrut, bevorzugt  
 durch Abtransport, Häckseln, Verbrennen, Verbringen in  
 Plastesäcke oder Kompostieren

- Entfernung von bruttauglichem Material aus dem Wald

5. Einsatz von Pflanzenschutzmittel

Die Behandlung befallener oder aufgearbeiteter Bäume mit 
Pflanzenschutzmittel ist nur als letztes Mittel und nur nach vor-
heriger Zustimmung mit der unteren Naturschutzbehörde und 
der unteren Wasserbehörde zulässig. Pflanzenschutzrechtliche 
Vorgaben sind einzuhalten.
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5. Für Fragen stehen als Ansprechpartner die Mitarbeiter des Land- 
ratsamts Erzgebirgskreis - untere Forstbehörde zur Verfügung.

Ott
Abteilungsleiter
Abteilung 3 Umwelt, Verkehr und Sicherheit

Anlage 1: 
Charakteristische Zeichen für einen Borkenkäferbefall

- Bohrmehl am Stammfuß, gut sichtbar z.B. in Spinnweben
  oder auf der Bodenvegetation
- Einbohrlöcher, oft unter den Rindenschuppen; gut erkenn- 
 bar bis in Augenhöhe, am Kro nenansatz nur mit Fernglas
- bei fortgeschrittenem Befall herabgefallene Rindenstücke,  
 die durch Spechthiebe abgelöst werden
- Rot-/Braunfärbung der Kronen und abgefallene fahlgrüne  
 Nadeln am Boden
- Abfallen größerer Rindenstücken
- Harztröpfchen und Harzfluss am Stamm
- Artspezifische Fraßbilder unter der Rinde

Beschlüsse

Bekanntgabe der Beschlüsse der 2. Sitzung des Stadtrates Scheiben-
berg 2019

Die zweite Sitzung des Stadtrates Scheibenberg 2019 fand am 
Montag, dem 11. Februar 2019, im Ratssaal des Rathauses Schei-
benberg statt. Zur Sitzung waren 9 Stadträte anwesend. Der Stadt-
rat war mit 9+1 Stimmen beschlussfähig. Die wichtigsten Beschlüs-
se sind nachfolgend aufgeführt (Abdruck teilweise gekürzt):

Beschluss Nr. 2.6/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Aufhebung 
des Beschlusses 3.16.2. Teil b) über die Ausführung der Dach-
verglasung als Teilverglasung Satteldach 9 x 4 m Glasfläche und 
entscheidet sich für die Variante Flachdach mit Gründach.

6 Ja  4 Nein

Beschluss Nr. 2.7/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Anschaffung 
von 2 Bürodrehstühlen F 160, Interstuhl zum Gesamtpreis i. H. 
v. 597,38 Euro.

10 Ja  0 Nein

Beschluss Nr. 2.8/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die „Spielplatz-
ordnung für Kinderspielplätze im Stadtgebiet Scheibenberg“, in 
der Fassung des Entwurfes vom 28. Januar 2019. Nach Inkraft-
treten wird die Verwaltung mit der unverzüglichen Aufstellung 
eines Hinweisschildes im Bereich des Kinderspielplatzes beauf-
tragt.

10 Ja  0 Nein

6. Anordnung der Duldungspflicht

Von der unteren Forstbehörde veranlasste Überwachungs- und 
Kontrollmaßnahmen durch eigene Mitarbeiter oder Dritte zur 
Prognose oder Feststellung einer Massenvermehrung sind zu 
dulden, einschließlich der Markierung betroffener Bäume und 
Erfolgskontrolle nach der Bekämpfung.

7. Anordnung der sofortigen Vollziehung

Die sofortige Vollziehung der Ziffern 1. bis 4 und Ziffer 6 wird 
angeordnet.

8. Kosten

Für diese Allgemeinverfügung werden keine Kosten erhoben.

9. Inkrafttreten und Geltungsdauer

Diese Anordnung tritt am Tag ihrer Bekanntmachung im Amts-
blatt des Erzgebirgskreises in Kraft. Sie gilt bis 31.12.2021.

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch eingelegt werden. Der Wider-
spruch ist beim Landratsamt Erzgebirgskreis, Paulus-Jenisius-
Straße 24, 09456 Annaberg-Buchholz schriftlich oder zur Nie-
derschrift einzulegen. Der Widerspruch kann auch bei jedem 
anderen Dienstgebäude des Landratsamtes Erzgebirgskreis 
schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden. 

Hinweise:

1. Gemäß § 41 Abs. 4 S. 1 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) 
in Verbindung mit § 1 s. 1 des Gesetzes zur Regelung des Verwal-
tungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts für den 
Freistaat Sachen (SächsVwVfZG) ist nur der verfügende Teil die-
ser Allgemeinverfügung öf fentlich bekannt zu machen.
Die Allgemeinverfügung liegt mit Begründung und Rechtsbe-
helfsbelehrung im Landratsamt Erzgebirgskreis Dienststelle 
Marienberg, Schillerlinde 6, Zimmer 301 aus. Sie kann während 
der allgemeinen Dienstzeiten eingesehen werden.

2. Wird die angeordnete Bekämpfung des Käferbefalls nicht 
oder nicht ordnungsgemäß durchge führt, kann die zuständi-
ge Behörde nach pflichtgemäßem Ermessen die erforderliche 
Maß nahme zwangsweise durchsetzen. Sie kann die notwendigen 
Bekämpfungsmaßnahmen dann auf Kosten des Waldbesitzers 
durchführen lassen.
Zudem ist die zuständige Behörde gemäß § 21 Verwaltungsvoll-
streckungsgesetz für den Frei staat Sachsen (SächsVwVG) be-
rechtigt, Ersatzvornahmen ohne gesonderte vorherige Andro-
hung vorzunehmen, wenn Gefahr im Verzug ist.

3. Bei der Durchführung der erforderlichen Maßnahmen ist 
der Besondere Artenschutz zu beach ten. Sollte ein zu fällen-
der Baum daher insbesondere ein besetztes Vogelnest bzw. eine 
besetz te Höhlung besitzen, so ist die Maßnahme nur nach vor-
heriger Abstimmung mit der zuständi gen Naturschutzbehörde 
durchzuführen.

4. Mit einer Geldbuße von bis zu 50.000,- Euro kann belegt 
werden, wer entgegen § 4 SächsPflSchVO vorsätzlich oder fahr-
lässig Schaderreger nicht oder nicht ausreichend bekämpft oder 
bekämp fen lässt.
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Beschluss Nr. 2.10/2019: 

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt aufgrund § 21 Ab-
satz 7 KomWO für die am 26. Mai 2019 stattfindende Wahl zum 
Stadtrat Scheibenberg und die Wahl zum Ortschaftsrat Oberschei-
be in der Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-Schlettau einen 
einheitlichen Gemeindewahlausschuss zu bilden.

10 Ja  0 Nein

Beschluss Nr. 2.11.1/2019: 

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt aufgrund § 57 
KomWG am 26. Mai 2019 die Wahl zum Stadtrat Scheibenberg 
und die Wahl zum Ortschaftsrat Oberscheibe organisatorisch 
mit der Wahl zum Europäischen Parlament und der Wahl zum 
Kreistag des Erzgebirgskreises zu verbinden. 

10 Ja  0 Nein

Beschluss Nr. 2.11.2/2019: 

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt aufgrund § 2 
KomWG und § 3 KomWO für die Durchführung der Wahl zum 
Europäischen Parlament, die Wahl zum Kreistag des Erzge-
birgskreises, die Wahl zum Stadtrat Scheibenberg und die Wahl 
zum Ortschaftsrat Oberscheibe am 26. Mai 2019 das Wahlgebiet 
Stadt Scheibenberg, bestehend aus dem Gemarkungsgebiet 
Scheibenberg und dem Gemarkungsgebiet Oberscheibe, in fol-
gende Wahlbezirke abzugrenzen und folgende Wahllokale fest-
zulegen: 

Wahlbezirk 001
- Gemarkungsgebiet Scheibenberg, nördlich der Silberstraße 
  einschließlich Silberstraße, Wahllokal Rathaus, Rudolf-Breit- 
 scheid-Straße 35, 09481 Scheibenberg 

Wahlbezirk 002 
- Gemarkungsgebiet Scheibenberg, südlich der Silberstraße, 
  Wahllokal Christian-Lehmann-Oberschule, Schulstraße 11,  
 09481 Scheibenberg 

Wahlbezirk 003
- Gemarkungsgebiet Oberscheibe, Wahllokal Dorfgemein-
schaftshaus Alte Dorfschule, Hauptstraße 27C, 09481 Scheibenberg 

Wahlbezirk 004 
- Briefwahlvorstand für die Verwaltungsgemeinschaft Schei- 
 benberg-Schlettau, Sitz Rathaus Scheibenberg, Rudolf-Breit- 
 scheid-Straße 35, 09481 Scheibenberg

10 Ja  0 Nein

Beschluss Nr. 2.12.: 

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt aufgrund der beste-
henden vertraglichen Regelungen zwischen der Stadt Scheiben-
berg und der Stadtverwaltung Zwönitz Kenntnis, dass im Zeit-
raum vom 13. Mai 2019 bis 23. Mai 2019 die örtliche Prüfung des 
Jahresabschlusses der Stadt Scheibenberg für das Haushaltsjahr 
2014 durch das Rechnungsprüfungsamt der Stadtverwaltung 
Zwönitz erfolgt. 

10 Ja  0 Nein

Beschluss Nr. 2.13/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, die Sanierung 
des Treppenhauses Wiesenstraße 1 vorzunehmen. Die Maßnah-
me ist in die Haushaltsplanung für das Jahr 2019 mit einer Ge-
samtinvestition von 5.000 Euro aufzunehmen. Die Verwaltung 
wird beauftragt, die Realisierung des Vorhabens vorzubereiten.

10 Ja  0 Nein

Sitzungstermine

Stadtratssitzung                              Montag, 13. Mai 2019 
18.00 Uhr im Bürger- und Berggasthaus, Scheibenberg

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

STADTNACHRICHTEN

Ausbildungsoffensive in der 
Stadtverwaltung

Der 28. März war ein freudiger Tag für die Stadt Scheibenberg. 
Es konnte mit der zukünftigen Auszubildenden Liz Bettge der 
Ausbildungsvertrag für die Ausbildung zur „Verwaltungsfach-
angestellten (m/w/d), Fachrichtung Kommunalverwaltung“,  
abgeschlossen werden.

Herr Bürgermeister Staib unterzeichnete den Ausbildungsver-
trag und übergab Frau Bettge einen Blumenstrauß. 
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Das so erarbeitete Geld spenden die jungen Menschen für sozi-
ale Projekte weltweit und in Sachsen. Neben drei „global-Pro-
jekten“ in Burkina Faso, Madagaskar und auf den Philippinen 
kommen die finanziellen Mittel außerdem zahlreichen sächsi-
schen Initiativen zu Gute.
 
„genialsozial“ ermutigt Jugendliche, sich aktiv an gesellschaftli-
chen Themen zu beteiligen und gibt ihnen die Möglichkeit, lokal 
und global Verantwortung zu übernehmen. Sie erhalten unkom-
pliziert Einblick in verschiedene Berufsfelder und können erste 
Kontakte zur lokalen Wirtschaft knüpfen. Eine gute Gelegen-
heit, Anreize für berufliche Perspektiven in der Heimatregion 
zu entdecken. 
 
„Es ist immer wieder beeindruckend, wie viele Menschen sich 
an der Aktion beteiligen. Tausende Jugendliche, Lehrkräfte, El-
tern und natürlich ArbeitgeberInnen helfen mit für den „guten 
Zweck“. Die Zahl der teilnehmenden Schülerinnen und Schü-
ler steigt jedes Jahr weiter an und benötigt eine mitwachsende 
Zahl interessierter Unternehmen, die sie in ihrem Engagement 
unterstützen wollen.“, so Jana Sehmisch, Programmleiterin von 
„genialsozial“.
 
Hintergrundinformation 
An „genialsozial - Deine Arbeit gegen Armut“ beteiligten sich 
2018 über 34.200 Schülerinnen und Schüler aus 282 sächsischen 
Bildungseinrichtungen und erarbeiteten ca. 700.000 Euro. 
 
Zur Auswahl der „global-Projekte“ treffen sich jedes Jahr im 
Januar etwa 100 Botschafterinnen und Botschafter der beteilig-
ten Schulen, um selbst zu entscheiden, welche Projekte mit dem 
erarbeiteten Geld gefördert werden sollen. 30% des Geldes flie-
ßen zurück an die Schule, um gegen soziale Not vor der eigenen 
Klassenzimmertür aktiv zu werden. 
 
„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung 
mit inhaltlicher Unterstützung durch das Entwicklungspoliti-
sche Netzwerk Sachsen e.V.; der Ostdeutsche Sparkassenver-
band und die Sparkasse Chemnitz sind Hauptsponsor. Minis-
terpräsident Michael Kretschmer ist Schirmherr der größten 
sächsischen Jugendsolidaritätsaktion. Weitere Informationen 
unter www.genialsozial.de.

 

Jana Sehmisch

Programmleiterin „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3 – 01067 Dresden
Tel.: 0351-323719012
Fax: 0351-32371909
Mail: info@genialsozial.de
 

Frau Bettge ist eine Schülerin der Christian-Lehmann-Ober-
schule und beendet diese im Sommer mit dem Realschulab-
schluss. Im Anschluss daran beginnt für sie „der Ernst des 
Lebens“ – der Start ins Berufsleben. Zum 1. September 2019 
beginnt die 3-jährige Ausbildung, in der Frau Bettge grundsätz-
liche Fertigkeiten in der Rechtsanwendung einschlägiger Vor-
schriften, Kenntnisse im Verwaltungs-, Verfahrensrecht und be-
sonderen Rechtsgebieten sowie allgemeine bürowirtschaftliche 
Abläufe vermittelt bekommt.

Für die Stadt Scheibenberg ist es die erstmalige Ausbildung, 
welche in dieser Form angeboten und durchgeführt wird. Vor-
ausgegangen war bereits der Grundsatzbeschluss im Stadtrat im 
Monat November 2017. Weitere Anforderungen wurden geprüft 
und erfüllt; insbesondere die Schaffung der persönlichen und 
fachlichen Eignung vom Ausbilder, aber auch die Geeignetheit 
der Stadtverwaltung als Ausbildungsbetrieb, sind Voraussetzun-
gen zur Durchführung der Ausbildung.

Die Verwaltung strukturiert nun noch den grundsätzlichen Ab-
lauf der Ausbildung, sodass pünktlich im September ein guter 
Start in den beruflichen Alltag für Frau Bettge beginnen kann 
und dass die dreijährige Ausbildung für alle Beteiligten einen 
erfolgreichen und positiven Verlauf nehmen kann.

Informationen des Ordnungsamtes

Im 2. Halbjahr 2018 wurden im Bereich Scheibenberg / Ober-
scheibe wieder Geschwindigkeitskontrollen des fließenden Ver-
kehrs durchgeführt. Insgesamt kam es an 3 Kontrolltagen zu 
32 Verwarnungs- und Bußgeldern gegen „Raser“. Die höchste 
hierbei gemessene Geschwindigkeit betrug 75 km/h im Bereich 
Oberscheibe, Hauptstraße in Richtung der B 101.

Wir möchten an dieser Stelle nochmals alle Verkehrsteilneh-
mer daran erinnern, dass unangepasste Geschwindigkeit nach 
wie vor zur Todesursache Nr. 1 im Straßenverkehr zählt. Daher 
appellieren wir an jeden, zum Schutz anderer sich stets an die 
vorgeschriebene Höchstgeschwindigkeit zu halten.

Genialsozial

Soziales Engagement, Berufsorientierung und Solidarität ...
alles in Einem.

Gibt’s nicht? Doch! Bei „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“ 
– Sachsens größter Jugendsolidaritätsaktion.
 
Sächsische Schülerinnen und Schüler suchen ab sofort Arbeits-
plätze für einen guten Zweck. Wenn auch Sie mithelfen möchten 
und in Ihrer Region einen Arbeitsplatz zur Verfügung stellen 
können, dann melden Sie sich unter 0351-323 71 90 16 oder stel-
len Sie Ihren Ein-Tages-Job unter www.saechsische-jugendstif-
tung.de/jobprofile online bereit.
 
Worum geht es? Die Idee ist ganz einfach: Ein Tag, mehr als 
34.000 engagierte Jugendliche und weit über 200 soziale Projek-
te. Jedes Jahr am letzten Dienstag vor den Sommerferien tau-
schen sächsische Schülerinnen und Schüler die Schulbank gegen 
einen Arbeitsplatz. Am 02. Juli 2019, dem bereits 15. Aktionstag 
von „genialsozial“, verrichten sie einfache Hilfstätigkeiten, die 
schon lange mal erledigt werden sollten und für die im Alltag 
oft die Zeit fehlt. 
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Veranstaltungen Bergstadt
Scheibenberg und Schlettau 
im Mai 2019

  
 03.05. Ausstellungseröffnung „Verlassen, doch nicht ver- 
18.00 Uhr gessen“ Fotografien von Kris Weber, Scheibenberg
bis Schloss Schlettau
28.07. Förderverein Schloß Schlettau e. V.
   
03.05. Klubabend 
18:30 Uhr Feuerwehrdepot
 Skatverein „Grundehrlich“

04.05. Wanderung in den Mai mit anschl. gemütlichen
10:00 Uhr  Beisammensein mit Essen und Getränken
 Treffpunkt: Apotheke
 SSV 1846 Scheibenberg e. V.

04.05. Geselliger Kräuternachmittag mit Exkursion, 
14:00 Uhr Büfett und selbstgemachter Anwendung
 Waldcamping Thalheim, unterhalb Sportpark
 Hendrik Heidler – Traumzeitpraxis 

05.05. Gottesdienst
10:00 Uhr gleichzeitig Kindergottesdienst
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis

06.05.  – Fächerverbindender Unterricht
10.05. Thema: Wer wird Lesekönig
 Christian-Lehmann-Grundschule Scheibenberg

07.05. Aktivgruppe Regenbogen
14:00 Uhr Rudolf-Breitscheid-Straße 41
 Scheibenberger Netz e. V.

08.05. Seniorenkreis
14:00 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft, Pförtelgasse
 Evangelisch-methodistische Kirche

12.05. Gottesdienst
08:45 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft, Pförtelgasse
 Evangelisch-methodistische Kirche

12.05. Gottesdienst mit Kurrende-Jubiläum
10:00 Uhr gleichzeitig Kindergottesdienst
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

12.05. Annaberger Kräuterwanderung
14:00 Uhr Annaberg-Buchholz, am Pöhlberg, großer Parkplatz 
  an Butterfässer
 Hendrik Heidler – Traumzeitpraxis

12.05. Muttertags-Konzert „Von Zigeunerbaron bis 
Muttertag Fledermaus“
15:00 Uhr Schloss Schlettau
 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

14.05. Frauenkreis bei Christina Mengdehl
18:00 Uhr Bahnhofstraße 9
 Evangelisch-methodistische Kirche

17.05. Klubabend 
18:30 Uhr Feuerwehrdepot
 Skatverein „Grundehrlich“

19.05. Hähnewettkrähen gemeinsam mit Markersbach 
08:00 Uhr Bauernhof Weigel/Werner – Unterscheibe
 Scheibenberger Rassegeflügelzüchterverein e. V.

19.05. Kräuterschatzsuche für Kinder in der Binge/Geyer
09:30 Uhr Geyer, Parkplatz am Huthaus, Bingeweg 21
 Hendrik Heidler – Traumzeitpraxis

19.05. Gottesdienst
10:00 Uhr gleichzeitig Kindergottesdienst
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis

19.05. Kleines Gartenfest
14:00 Uhr Gelände am Gemeinschaftshaus, Pförtelgasse 5
 Landeskirchliche Gemeinschaft

20.05. Bibelgespräch bei Christa Hinkel
18:00 Uhr Bahnhofstraße 9
 Evangelisch-methodistische Kirche

21.05. Aktivgruppe Regenbogen
14:00 Uhr Rudolf-Breitscheid-Straße 41
 Scheibenberger Netz e. V.

21.05. Musikkaffee (Singkreis)
15:00 Uhr Rudolf-Breitscheid-Straße 41
 Scheibenberger Netz e. V.

23.05. (Un)ruheständler
14:00 Uhr Rudolf-Breitscheid-Straße 41
 Scheibenberger Netz e. V.

24.05. Familienfest
14:30 Uhr Außengelände des Kindergartens „Bergwichtel“
 Kindergarten „Bergwichtel“  

25.05. Ligaspieltag
10:00 Uhr Skatverein „Grundehrlich“

26.05. 38. Familienwanderung „Rund um Schlettau“
07:00 Uhr Schloss Schlettau
 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

26.05. Gottesdienst
9:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis

26.05. Die Kraft der Bäume selbst erleben, 
09:30 Uhr Wanderung bei Geyer
 Geyer - Parkplatz Gaststätte Waldschänke, 
 Elterleiner Straße 74
 Hendrik Heidler – Traumzeitpraxis

29.05. Holzbildhauersymposium
10:00 Uhr Sommerlagerplatz
bis 02.06. ARTzGEBIRG e. V. 

30.05. Gottesdienst zum Fest Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr Volleyballplatz Raschau
 (bei schlechtem Wetter in der ev.-luth. Kirche)
 Evangelisch-methodistische Kirche

30.05. Gemeinsamer Gottesdienst in Schlettau
Himmelfahrt Ev.-Luth. Kirche St. Ulrich Schlettau
10:00 Uhr Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg
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Jubiläen
– Mai & Juni –

Geburtstage

02. Mai Herr Frohmut Naumann, Parksiedlung 1 B 70
15. Mai Frau Erika Cervenak, Wiesenstraße 2 B 75
16. Mai Herr Frieder Schubert, Crottendorfer Straße 3 80
18. Mai Frau Ingrid Eisele, Elterleiner Straße  2 70
25. Mai Frau Gundula Otto, Rudolf-Breitscheid-Straße 45 75
28. Mai Herr Horst Ullrich, Am Regenbogen 13 A 76
29. Mai Herr Kurt Brunner, Klingerstraße 14 85

03. Juni Herr Siegfried Tschisgale, Parksiedlung 9 90
06. Juni Herr Dr. Klaus-Peter Kerber, Schwarzbacher Weg 38 70
09. Juni Frau Iris Wolf, Pfarrstraße 8 95
10. Juni Frau Ilona Schuster, Schulstraße 6 85
14. Juni Frau Gisela Flath, August-Bebel-Straße 28 85
18. Juni Herr Werner Nestmann, Lindenstraße 9 70
24. Juni Herr Karl-Heinz Weidauer, Schwarzbacher Weg 37 75
30. Juni Herr Gottfried Weißbach, Rudolf-Breitscheid-Str. 23 70

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Wir haben eine Lösung gefunden, Ihre Jubiläen wieder im Amts-
blatt veröffentlichen zu können. Dafür benötigen wir Ihre Mitwir-
kung. Bitte senden Sie uns das Ihnen zugesandte Formular für die 
Zustimmung unbedingt zurück. Wir sind der Meinung, dass der 
Besuch des Bürgermeisters und der Kindergartenkinder in einer 
lebens- und liebenswerten Kleinstadt wie Scheibenberg zu einem 
guten Miteinander gehören. Wir gratulieren allen Jubilaren auf das 
Herzlichste.

Zu Ihrem Geburtstag (70., 75., 80., 85., 90., 95., 100. Geburtstag) so-
wie Ihrem Ehejubiläum (ab dem 50.) gratuliert Ihnen, Ihr Einver-
ständnis vorausgesetzt, der Bürgermeister oder ein Stellvertreter 
im Rahmen eines kurzen Besuches persönlich. Unsere Kindergar-
tenkinder besuchen nach Möglichkeit ebenfalls alle Geburtstags-
kinder und Jubilare.

Sprechzeiten Rathaus Scheibenberg

Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag 13.00 Uhr – 17.00 Uhr  Scheibenberg
Dienstag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr Crottendorf
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr Crottendorf
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag   8.00 Uhr – 12.00 Uhr  Crottendorf
 13.00 Uhr – 17.00 Uhr   Schlettau
Freitag                       geschlossen

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag, 06. Mai 2019, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Grundübung nach FwDV 3 (R. Mey)

Montag, 20. Mai 2019, 19.00 Uhr, Gerätehausdienst
 Übung Waldbrand (B. Ullmann)

Oberscheibe:

Freitag, 17. Mai 2019, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Handhabung Leitern (V. Hunger)

Freitag, 24. Mai 2019, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Rettungshunde / Erste Hilfe (U. Groschopp)

Jugendfeuerwehr:

Montag, 13. Mai 2019, 16.30 Uhr, Gerätehaus
  Vorbereitung Regionalausscheid

Montag, 27. Mai 2019, 16.30 Uhr, Gerätehaus   
  Vorbereitung Regionalausscheid

 
 Sprechstunde des Friedensrichters

 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

 Die nächste Sprechstunde findet am 13. Mai 2019, 
 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 

 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf ab 19.30 Uhr 
 unter der Telefonnummer 037349 / 7087 zu erreichen. 

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Ist der Samstag ein Feiertag, dann findet der Probe-
lauf am 2. Samstag des Monats statt. Das Probesignal ist ein Dau-
erton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 4. Mai 2019

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 15. des Vormonats. 
Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
 

01.05. Dr. Suetorius Alte Poststraße 1,  
 Tel. 037348/7321 Oberwiesenthal

04.05. + 05.05. DS Müller Große Kirchgasse 6,
 Tel. 03733/42105 Annaberg-Buchholz
 
11.05. + 12.05. Dr. Awißus B.-Uthmann-Ring 156,
 Tel. 03733/57583 Annaberg-Buchholz

18.05. + 19.05. DS Hobrig  Annaberger Str. 1,
 Tel. 037397/4423 Herold

25.05. + 26.05. Dr. Helbig Kirchstr. 6
 Tel. 037297/2257 Thum

30.05. Dr. Levin Talstraße 1,
 Tel. 037342/66270 Sehma

31.05. Dr. Günl Geyerdorfer Straße 13,
 Tel. 03733/51576 Annaberg-Buchholz

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

29.04. – 05.05. TA Lindner Thum OT Herold
 Tel. 0162/3794419

06.05. – 12.05. TA Armbrecht Schlettau
 Tel. 0162/3280467 
 Tel. 0162/3794419

13.05. – 19.05 TA Beck Gelenau 
 Tel. 0173/9173384

20.05. – 26.05. Dr. Dathe-Schulz Gelenau 
 Tel. 0174/3160020

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

27.05. – 02.06. TA Zieboll Ehrenfriedersdorf
 Tel. 037341/574380
 
Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannahme 
erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 
09456 Annaberg-Buchholz.

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

3. und 17. Mai 2019

Suchtberatungsstelle
Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 
Sozial./Suchttherapeut Frank Gerlach, Hauptstraße 26
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901 bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger
Tel. 037349/8219

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

  Erzgebirgssparkasse 

 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

 Kontostand per 15. April 2019:                    1.043,40 Euro     
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!
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Am 30. Mai 2019 ist „Himmelfahrt“. Unsere Brauerei Fiedler 
erwartet ihre Gäste, das ist schon Tradition für und in Ober-
scheibe und dafür sind wir dem Braumeister und seinem Mit-
arbeiterteam dankbar und wünschen ihm schönes Wetter und 
gutes Gelingen.

D A N K E S C H Ö N

An dieser Stelle möchten wir, der Ortschaftsrat, unserem Orts-
vorsteher Herrn Erhard Kowalski, welcher im April seinen 
65. Geburtstag feierte,  ganz herzlich für die geleistete, ehren-
amtliche und engagierte Zusammenarbeit danken. Viele Jahre 
hat er sich im Gemeinderat, Stadtrat und Ortschaftsrat für die 
Belange von Oberscheibe und den Bürgerinnen und Bürgern 
eingesetzt und  diese vertreten. Die letzten zehn Jahre hat er 
als Ortsvorsteher von Oberscheibe unseren Ortsteil repräsen-
tiert. Wir danken ihm und seiner Ehefrau für das große Engage-
ment und die Zusammenarbeit mit dem Bürgermeister und den 
Stadträten der Bergstadt Scheibenberg sowie dem Ortschaftsrat 
von Oberscheibe. Wir wissen, es fällt ihm nicht leicht, sich aus 
dem kommunalen Ehrenamt zurück zu ziehen, gesundheitliche 
Gründe stehen dem jedoch entgegen. Wir wünschen ihm für den 
Ruhestand und die kommende Zeit Gottes reichen Segen, Kraft, 
Geduld, Durchhaltevermögen, Gesundheit und alles Gute.

Ich wünsche allen, die bereits die Urlaubssaison beginnen, wun-
derschöne Urlaubserlebnisse und eine gesunde Rückkehr, für 
alle Schülerinnen und Schüler viel Erfolg bei den Prüfungen. 
Mit herzlichen Grüßen

Heike Flath
Stellv. Ortsvorsteherin

OBERSCHEIBE

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

wir haben von Mai bis August 
SOMMERPAUSE

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 8. und 22. Mai, 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
 

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Oberscheibe und Scheibenberg, 
werte Gäste,

der Wonnemonat Mai beginnt. Die Bäume stehen in voller Blüte 
oder schlagen aus und die Maiglöckchen läuten uns bereits den 
fünften Monat im Jahr 2019 ein. Wir lauschen, ob der Kuckuck 
vom vorigen Jahr im „Hahnlwäldchen“ zurück ist und seinen 
Namen ruft.

Vielen Dank allen Helfern, die beim Frühjahrsputz im April 
mitgeholfen haben und herzlichen Dank allen,  die das „Grün“ 
unseres Dorfes an der richtigen Stelle hervorheben. Es ist schön, 
wenn wir auf Straßen und Plätzen oder dazwischen „grüne  
Oasen“ anlegen. Diese wollen jedoch auch gepflegt werden,  
deshalb Dankeschön an die Anwohner, die sich Zeit nehmen 
und es jäten. Vielleicht ist es dem einen oder anderen schon 
aufgefallen, unsere Rundbank um die Vereinigungslinde auf dem 
Dorfplatz ist seit einigen Wochen abgebaut. Die Holzbearbeitung 
für den neuen Anstrich übernahm und sponserte unser Ortschafts-
rat Sven Gehler – Geschäftsinhaber der Firma Tischlerei Loos im 
Ortsteil Oberscheibe, dafür ein großes Dankeschön.
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 Kindergarten „Bergwichtel“

Unsere kleinen Käferkinder haben uns überrascht, als sie den 
Garten ganz bunt mit Ostereiern, an Bäumen, Büschen und Sträu-
chern geschmückt hatten. Vielen Dank, das habt ihr richtig toll 
gemacht. 

Die Teddys haben zur Zeit ein ganz spannendes Thema, das  
Wetter. Dabei stellten sich die Teddykinder die Frage: Was ist  
Wetter überhaupt und was gehört alles dazu? Nun, unsere Teddys 
sind schon ganz schlau und wissen, dass es dabei um Sonnenschein, 
Wind, Regen, Blitz und Donner geht. Dazu wird viel gemalt, ge-
bastelt, die Natur erkundet, gespielt und auch mal in die eine oder 
andere Pfütze gesprungen. So entstanden viele schöne Bilder von 
Regentropfen und andere kleine Kunstwerke. Wir wünschen wei-
terhin viel Spaß bei diesem Thema. 

Ausblick:

Frühling, Wärme und Sonnenschein – nun ist für die Mäuse, 
Schmetterlinge und Teddys die Saison eröffnet. Denn jetzt gibt es 
bei schönem Wetter wieder jeden Freitag unseren traditionellen 
„Waldtag“. Der erste Waldtag in diesem Jahr fand bereits statt.

Wie immer ging es zum Sommerlagerplatz. Alle Bergwichtel hat-
ten großen Spaß sich auszutoben. Es wurde geklettert, Lagerfeuer 
gebaut, mit Stöcken gespielt und auch „Edelsteine“ gesammelt. Es 
war ein schöner kleiner Ausflug.

Nicht nur die großen Bergwichtel lockt das schöne Wetter aus 
dem Haus, sondern natürlich auch die kleinen Käfer. So konnten 
wir bei einer kleinen Runde um den Markt unser neues Mobil in 
Betrieb nehmen. Ein großer Spaß für alle Kinder  – das tolle Fahr-
zeug hat den ersten Test gut bestanden!

Wir möchten uns recht herzlich bei unserer Zahnärztin Frau Chris-
tine Lorenz für die langjährige Zusammenarbeit und die kleinen 
Geschenke bedanken. 

Unser Frühlingsfest im Kindergarten findet am 24. Mai 2019 von 
14.30 bis 18.00 Uhr statt.

Text: Daniela Maiwald-Schubert
Bilder: Erzieherteam

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Immer wieder kommt ein neuer Frühling.
Er bringt neue Blumen sowie Licht in unser Herz. 

Jede Gruppe hat auf ihre eigene Weise den Frühling entdeckt. So 
haben die schlauen Füchse einen Waldtag durchgeführt und viele 
interessante Sachen entdeckt und bestaunt. Besonders spannend 
war dabei eine große Pfütze, die die Kinder besonders in Augen-
schein genommen hatten.

Nicht nur in der Natur zieht der Frühling ein, sondern auch in un-
serem Kindergarten. Alle Mäuse, Teddys, Schmetterline und Füch-
se haben ihre Fenster wunderschön frühlingshaft dekoriert.

Im Frühling erwacht nicht nur die Pflanzenwelt, sondern auch die 
Tierwelt. Es kommen viele kleine Tiere zur Welt. Das haben unse-
re Schmetterlinge hautnah auf dem Fuhrmannbauernhof erleben 
können. Hier gibt es schon die ersten „Osterzieglein“. Wir hatten 
die Möglichkeit, die kleinen Tiere anzusehen, zu streicheln und mit 
hartem Brot zu füttern. Wir bedanken uns ganz herzlich bei Fami-
lie Fuhrmann für die Einladung und den tollen Vormittag. 

Vielen Dank!

Bei den Mäusen wurde es bunt und dann grün. Wir haben weiße 
Blumentöpfe mit bunten Punkten verziert. Danach haben wir pas-
send für Ostern Ostergras eingesät. Das haben die Kinder jeden 
Tag genau beobachtet und sich riesig gefreut, als sie die ersten grü-
nen Spitzen entdeckt haben. Dazu wurde noch ein buntes Ei mit 
Farbe und Glitzer gestaltet und mit in den Blumentopf gesteckt.
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Christian-Lehmann-Grundschule

Das macht nach Adam Ries(e) ...

Ende März begab sich die dritte Klasse unserer Grundschule 
auf die Spuren des Rechenmeisters Adam Ries. Nachdem die 
Schülerinnen und Schüler im Matheunterricht gelernt hatten, 
wer Adam Ries eigentlich war und wie früher mit dem Abakus 
(Rechenbrett) gerechnet wurde, waren alle ganz neugierig, noch 
mehr über den wahrscheinlich bekanntesten deutschen Rechen-
meister zu erfahren. Bei einer Führung im Adam-Ries-Museum 
in Annaberg-Buchholz hörten die Kinder, dass die Maßeinheit 
„Elle“ früher in jeder Stadt eine andere Länge hatte, wie viele 
Brote ein Bergmann von seinem Wochenlohn kaufen konnte und 
dass Adam Ries nicht nur Rechenbücher, sondern auch Brotord-
nungen verfasste und seine Werke nicht – wie damals üblich – in 
lateinischer, sondern in deutscher Sprache schrieb. 

In der Rechenschule beeindruckten die Kinder die Mitarbeite-
rin, weil sie Adam Ries‘ wohl berühmtestes Buch „Rechnung 
auff der linihen“, in dem Ries das Rechnen auf den Linien eines 
Rechenbretts beschreibt, bereits kannten, ihr den Aufbau des Re-
chenbretts erklären und sogar schon einfache Additionsaufgaben 
auf dem Abakus lösen konnten. Aber die Kinder hatten auch eine 
Aufgabe mitbekommen: Sie sollten herausfinden, wie mit dem 
Rechenbrett subtrahiert wird. Geduldig erläuterte die Mitarbei-
terin die einzelnen Rechenschritte auf den Linien des Abakus mit 
den Rechenpfennigen. Und schon nach kurzer Zeit konnten die 
Kinder Aufgaben alleine lösen. Damit hatten sich alle eine Urkun-
de verdient, die sie berechtigt, die Bezeichnung „Rechenmeister 
auf dem Abakus“ zu führen. Im Anschluss hatten alle Kinder noch 
die Möglichkeit, an einem Computer zu recherchieren, ob auch 
ihre Familie zur Vielzahl von Adam-Ries-Nachfahren gehört. 

Zum Abschluss des Projekttages stand noch ein Kinobesuch auf 
dem Programm – eine exklusive Vorstellung sozusagen – denn 
wie sich herausstellte, waren die Kinder an dem Mittag die ein-
zigen Kinobesucher. Im Rahmen der Schulkinowochen schauten 
sie den Kinder-Abenteuer-Film „Rico, Oskar und das Herzgebre-
che“. Dieser sorgte mit lebensechten Dialogen, pfiffigem Sound-
track, aber auch die witzige Art, komplizierte Fremdwörter auf 
spielerische Art zu erklären, für viel Gelächter, ein paar Tränchen 
und das Fazit, dass es insgesamt ein toller Ausflug nach Annaberg-
Buchholz gewesen ist.

Martina Götz
Stv. Klassensprecherin Klasse 3

„Herzliche Grüße aus unserer „kleinen“ Welt der Fotos!“

Das Schuljahr neigt sich langsam dem Ende zu und alle warten 
schon auf die verdienten Ferien. Wir hatten wieder ein aufregen-
des Jahr mit vielen Ereignissen und Aktionen in unserer Foto-AG, 
die die Zeit wie im Fluge haben vergehen lassen. Natürlich darf 
eine gute Portion an Freude und Spaß bei uns nicht zu kurz kom-
men. In unseren Zeilen möchten wir in aller Kürze über die schö-
ne Zeit in unserer AG berichten. 

In den ersten AG-Stunden lernten wir uns erst einmal richtig kennen. 
Unsere Gruppe setzte sich schließlich aus 15 Kindern der Klassen 
2 bis 5 zusammen und nicht alle kannten sich richtig. Um gezielter 
arbeiten zu können, teilten wir uns in 2 Gruppen auf und treffen 
uns seither nun im 14-tägigen Wechsel in der Grundschule. 
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Mit vielen Themen rund um die Fotografie haben wir uns in den 
letzten Monaten befasst. Wir tauchten ein in die Welt der alten  
Fototechnik. Das war toll. Auch die Computer und die Drucker-
technik der Schule durften wir für unsere Arbeit nutzen. Ein 
besonderer Moment war das schon, als die Kinder ihre eigenen 
Werke frisch gedruckt in den Händen halten konnten. Schwer-
punkt sollte natürlich immer die Praxis sein: Bilder machen,  
draußen Motive finden, Portraits anfertigen und danach die  
Bilder besprechen und Verbesserungen aufzeigen. Bei unseren 
Fotospaziergängen haben wir lange Wege in Scheibenberg  
zurückgelegt und dabei tolle Motive einfangen können. Be- 
sonders die Frühlingsblumen und jedes Tier, welches unseren Weg 
kreuzte, war ein willkommenes und beliebtes Fotoobjekt. Jahres-
zeitlich wurde mit den Fotos gebastelt. Wir haben Collagen gestal-
tet, die das Schulhaus zieren. Unsere Aufgaben hängen natürlich 
immer ein bisschen vom Wetter ab und von der mitgebrachten 
Kamera von zu Hause. Aber auch kleine „Pannen“ konnten wir 
immer meistern und die Zeit bestens nutzen.

Liebe Foto-Kinder,

es hat Spaß gemacht mit Euch allen zusammenzuarbeiten! Jetzt 
freue ich mich auf die nächsten Wochen mit Euch und bereits 
schon auf das nächste Schuljahr mit vielen tollen neuen Erfah-
rungen und Erlebnissen.

Seid herzlichst gegrüßt.
Eure Doreen Staib
Im Namen der Grundschule Scheibenberg.

VEREINSMITTEILUNGEN

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Glück auf, liebe Scheibenberger und Oberscheibner!

Unsere Jahres-Haupt-Versammlung haben wir wieder geschafft. 
Immerhin nahm ein Drittel der Mitglieder teil. 

Der Jahres-Rückblick war dann doch zurückhaltend. Die Jah-
re, wo das Aufzählen der Veranstaltungen, das Berichten und  
Erinnern an Tages- sowie Urlaubsfahrten richtig Mut machte – 
sind leider vorbei. Das geben wir zu, da ist nichts zu beschönigen. 

So ist es uns wieder klar geworden, die straffe Arbeit im Turm-
stübel will tagtäglich getan und verantwortungsvoll durchgeführt 
werden. So hörten wir wieder lobende Worte mit viel Dank von 
unserem Bürgermeister Herrn Staib auch für durchgeführte kri-
tische Abläufe bei der Bewirtschaftung. Die Stoßzeiten der Be-
sucher, die freiwilligen Helferinnen, die generell fehlen. Und da 
will ja auch noch die Buchführung für Turm sowie Verein erledigt 
werden. - So haben sich unsere Kassenwarte für die beiden 
Sparten ins Zeug gelegt. Hier braucht‘s natürlich auch immer 
ein paar Stunden extra dazu. Sie haben es wieder geschafft und 
uns das Zahlenwerk der Abrechnungen und Bilanzen dargelegt. 

Vorausschauen auf Veranstaltungen, die generell für und mit  
unserem Gasthaus und dem Bergteam anlaufen werden,  
wurden bekannt gegeben. Die Stadt und unser Hauptverein sind 
hier mit am Zuge. Dazu gibt es generell und rechtzeitig noch die 
  

Hinweise für Sie, werte Bürgerinnen und Bürger, für Euch, liebe 
Heimatfreunde. Dies ist aber erst für den Herbst vorgesehen. Im 
Vordergrund steht die kleine feine Veranstaltung: „25 Aussichts-
turm auf dem Scheibenberg“ nun mit Datum: Freitag, 14. Juni be-
reits fest. Wir lassen von uns im nächsten Amtsblatt hören. Doch 
noch zu euch ins Haus herzliche Maiengrüße

„Glück auf!“ U. Flath

Unser langjähriger Wegewart Norbert Wilde hat aus gesundheitli-
chen Gründen leider seine Tätigkeit beendet. 

Seit mehr als 16 Jahren hat er diesen wertvollen Dienst für un-
seren Verein mit viel Engagement ausgeführt. Wir bedauern dies 
sehr, verstehen aber seine Entscheidung. Wir danken ihm sehr 
herzlich für seinen Einsatz und seine zuverlässige Arbeit. Wir wün-
schen ihm weiterhin alles Gute und stets viel Freude. 

Wer hat Lust, diese ehrenamtliche Aufgabe zu übernehmen? 
Über Interessenten würden wir uns sehr freuen. 

Im Namen des Vorstandes 
Rebekka Freitag

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Liebe Mitglieder, 

am 12. April 2019 fand unsere diesjährige Mitgliederversammlung 
mit Wahl des neuen Vorstandes statt. In den Vorstand wurden 
gewählt:

- Bernd Fischer - Vorsitzender
- Mathias Grund
- Undine Raupbach
- Uta Weisflog
- Anett Härtwig
- Jörg Willimowski

Für Anregungen, Hinweise, Fragen bezüglich unseres Vereins und 
der einzelnen Sparten könnt Ihr Euch gern an die oben genannten 
wenden.

Gleichzeitig möchten wir Euch mitteilen, dass es für die 

Wanderung in den Mai
einen neuen Termin

gibt:

Die Wanderung findet nicht am 1. Mai 2019, sondern 
am

Sonnabend, dem 4. Mai 2019
Uhrzeit: 10:00 Uhr

Treffpunkt: Apotheke
statt.

Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.

Der Vorstand des SSV 1846 Scheibenberg e. V.
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ANZEIGEN

Saisonrückblick 2018/2109

Die Saison 2018/2019 ist nun auch schon wieder zu Ende. Von 
Juni 2018 bis März 2019 waren wir auf den Schanzen in Sachsen 
unterwegs.

Im Sachsenpokal machten wir an 12 Stationen halt. Die Wett-
kämpfe bestanden vorwiegend aus dem Skispringen, aber auch 
Athletik wurde gewertet. In dieser Saison nahmen wir an allen 
Wettkämpfen der Nordischen Kombination teil. Hier kamen 
Vergleiche im Crosslauf, auf Inlinern und auf Langlaufski hin-
zu. Auch bei uns hat die moderne Technik Einzug gehalten. So  
wurde anhand Videoaufzeichnung in einem Wettkampf die  
Haltung bewertet.

Bild: Jörg Willimowski
 v.l.n.r. Stine Richter, Philipp König, Louis Wölfle

Stine Richter und Louis Wölfle erreichten in den Wertungen 
Spezialsprung und Nordische Kombination jeweils den 3. Platz 
in der Gesamtwertung. Philipp König erreichte im Spezialsprung 
den 8. und in der Kombination den 5. Platz.

Wir sind aber auch weiterhin auf der Suche nach Nachwuchs. 
Los geht es erst einmal mit dem Training in der Turnhalle. Dazu 
sind alle interessierten Jungs und Mädchen ab 5 Jahren herz-
lich eingeladen. Was müsst ihr mitbringen? Nur Turnsachen und  
etwas zu trinken. Wir treffen uns immer montags von 17.00 bis  
17.45 Uhr in der Turnhalle. Nur Mut!

Jörg Willimowski 
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